
 

MONTAGEANLEITUNG FÜR DIE KERAMIK-VERKLEIDUNG DER 
 

 
 

KAMIN – HEIZÖFEN 
 

 
Bestandteile 
An den von der Fabrik gelieferten Bestandteilen darf nichts verändert, noch dürfen sie 
durch andere Bestandteile ersetzt werden. Vom Werk aus eingesetzte Dichtungen dürfen 
nicht entfernt werden. 
 
Der GEBE Heizofen wird in folgender Verpackung geliefert: 
 
Pack. 1: Heizkörper, Rahmen für Zierverkleidung. 
Pack. 2: Keramik- Vorder- und Seitenplatten. 
Pack. 3: Naturstein-Deckplatte oder Stahldecke 
 
Aufstellung 
Die Aufstellung, der Abgasanschluß, der Gasanschluß und der Wärmeschutz müssen lt. 
bestehender Bedienungsanleitung für GEBE-Heizofen mit emaillierter Stahlblech-
Verkleidung durchgeführt werden. 
 
Der GEBE-Heizofen mit Keramik-Verkleidung in den Ausführungen 23, 25, 27 oder 28 
besitzt die Abgasanschlußmöglichkeit in der Mitte hinten. 
 

 
Abb. 1 



Montage 
Montage der Vorder- und Seitenplatten auf den Rahmen der Zierverkleidung. Je nach 
Type des Heizofens gibt es 3, 4 oder 5 Vorderplatten (breite Ausführung: ca. 185 mm 
breit) und je 2 Seitenplatten (links und rechts, schmale Ausführung : ca. 150 mm breit). 
 
Montage der Türplatte (Abb. 2) 
Zur besseren Montage der Türplatte „2“ empfehlen wir den Zierverkleidungsrahmen „1“ auf 
seine Rückseite zu legen. Weiters muß die Transportsicherung der beiden Türscharniere 
„3“ entfernt werden. Demontage der vom Werk aus vormontierten Scharnierplättchen „4“ 
und des Magnetplättchens „5“ (Abb. 2). 
Bei der Montage der Türplatte „2“ ist darauf zu achten, daß die Scharnierplättchen „4“ und 
das Magnetplättchen „5“ wieder in der richtigen Reihenfolge angeschraubt werden 
(Abb. 2). Es ist jedoch darauf zu achten, daß die Senkkopfschrauben „6“ jeweils von 
außen eingesetzt und nicht allzu streng angezogen werden (Achtung – Keramiksteg). 
 
 

 
Abb. 2 

 
Aufstellung und Justierung des Rahmengestells (Abb. 3,4) 
Das Rahmengestell „1“ mit der bereits montierten Türplatte „2“ ist nun so über den 
Heizkörper zu stellen, dass die rückwärtige Rahmenleiste „7“ an den beiden 
Anschlagfahnen „8“ anliegt und mit den beiden schwenkbaren Bügeln „9“ fixiert wird (Abb. 
3). 



 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Durch Verstellen der vier Füße „10“ des Rahmens „1“ ist
dieser in die Waage zu stellen (Abb. 4). Nach erfolgter
Aufstellung kann die Türe nach Bedarf in der Höhe
nachjustiert werden. Dies geschieht durch Verstellen der
Mutter „11“. Achtung: Kontramutter „12“ wieder anziehen
(Abb. 2). Die richtige Einstellung des Türschließmagneten
„13“ kann durch die beiden Schrauben „14“ erfolgen (Abb.
2). 
 

 
Montage der Vorder- und Seitenplatten (Abb. 5)
Die Montage der Seitenplatten „15“ und der Vorderplatten 
„16“ wird wie folgt durchgeführt: Die Seitenplatten „15“
(schmale Ausführung) werden rechts und links (je 2 Stück)
auf die U-Schienen „17“ des Rahmengestells „1“ oben und
unten so aufgeschoben, daß sie durch die eingesetzten
Federn „18“ gehalten werden (Abb. 5). 
Die Vorderplatten „16“ (breite Ausführung) werden von der
linken Seite aufgeschoben, nur müssen zu diesem Zwecke
die beiden linken Seitenplatten „15“ etwas zurückgeschoben
und nach erfolgter Montage der Vorderplatten „16“ wieder in
ihre ursprüngliche Lage geschoben werden (Abb. 5). 
Aus optischen Gründen empfehlen wir die Abstände
zwischen den einzelnen Seiten- und Vorderplatten gleich 
groß zu halten. 
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Abb. 5 

 
 

Montage der Kunststein-Deckplatte (Abb. 3) 
Beim Auflegen der Kunststein-Deckplatte „19“ ist darauf zu achten, daß diese auf allen 
verstellbaren Auflagescheiben „20“ satt aufliegt, gegebenenfalls ist eine Nachjustierung 
notwendig. Bei der Ausführung mit Stahldecke müssen die Auflagescheiben „20“ 
herausgedreht und die beigepackten Rastbolzen eingeschraubt werden. Die Stahldecke 
wird auf die Rastbolzen augesteckt. 
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